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Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss

Inhalt 8 |CM

GREENZERO

1. Das Integrierte Stadtteilentwicklungskonzept (ISEK) fur Kamen-Methler im Gesamtkontext
2. Die Ergebnisse des ISEK

3. Der weitere Umsetzungsprozess
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Drei Konzepte mit Klimaschutzbezug ( GERTEC ICM
GREENZERO
Zul&ungswcismAe N
rimares Ziel:
Xt “&He‘lww‘cuu Lebenswerter Stadtteil
in_Kawen -Methler

Primares Ziel: \ =
Emissionen im - . 5
Geb&audesektor E“e#\&,h w‘mu‘*b :
minimieren Sonieren in oeso\mwl Uamen =

v G tier [aiserau Primares Ziel: 5
Erreichung der s
gesamtstadtischen =
Treibhausgasneutralitat s
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Erarbeitungsprozess

@ Meilensteine fiir die Konzepterstellung (rot)
@ WMeilensteine fiir Verwaltung und Politk (grau)
o Meilensteine fiir die Offentlichkeit (lila)

" erste Experten-
Kick-Off Verwaltungs- Offentlichkeits- Stadtteil- ;

Akteurs-

Workshops
2 beteiligung

Gesamtprojekt Workshop auftakt konferenz Verwaltung

.}‘ )

GERTEC |CM

GREENZERO

Vorteil:
Gebilindelte Blrger- und
Akteursbeteiligung

erwaltungs- zweite Abstimmung

workshops, Stadtteil- Fertigstellung der Entwiirfe in
Gremien- konferenz der Konzepte den politischen

beteiligung Gremien

Rats-
beschliisse

Verwaltungs-
workshop

Juli September Oktober November Februar Mérz April Mai Juli - Oktober November 2023 - Februar Februar -
2022 2022 2022 2022 2023 2023 2023 2023 2023 Januar 2024 2024 Marz 2024

. Schwerpunkt: Klimaschutzkonzept (KSK) ©  Schwerpunkt: Integriertes Stadtteilentwicklungskonzept (ISEK) fiir Kamen-Methler

. Schwerpunkt: Integriertes Energetisches Quartierskonzept (IEQK) fiir Kaiserau

N WIR MACHEN
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Aufbau ISEK ( ERTEC |C M

GREENZERO

Analyse Zielkonzept Malhahmenkonzept Umsetzungskonzept

MalRnahmen mit

Problemlagen Zielen AEmElngES
gen, Leitbild, Ziele und . . e empfehlungen zur
Bedarfe und Handlungsfelder FEMERMEE/IE M EIE, Umsetzungsstruktur
Potenziale Projektbeteiligte und g

Monitoring und zum Vorgehen

©  WIR MACHEN KLIMASTADTE
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Zielkonzept

Entwicklungsziele Leitbild

Handlungsfelder

Ziele

Impulsorte I6sen
Modernisierungen aus.

Impulsorte stérken,
Profil bilden

Klimagerechte
Modernisierung im
Stadtraum anstol3en

- Identitat starken

- Platze und Orte
zielgruppen- und
klimagerecht gestalten

- Leben, Mobilitat und
Versorgung an die
Anforderungen der
Klimaneutralitat
anpassen

Begegnung und
Austausch
ermdglichen

- Platze multimedal
gestalten

- Offene Begegnungsorte
schaffen

- Bestehende Treffpunkte
proflilieren

Methler 2035
Neue Impulse. Griines Netzwerk.

Es entsteht ein griines
Netzwerk.

Gebautes klimaeffizient

umgestalten,

Unbebautes zukunftsféaig

entwickeln

Hochwertige Grunraume
entwickeln

- Griin verbinden

- Trittsteinbiotope entwickeln

- Siedlungsrdume durchgriinen
- Vertikale Begriinung erganzen

Energieeffizienz der
Gebaude steigern

- Energieverbrauch im

Gebaudesektor senken

- Anteil regenerativer Energien

steigemn

- Neue Moglichkeiten der

Warmeversorgung nutzen

Flachenverbrauch
verringern

- Offentlichen Raum qualifizieren
- Klimaeffiziente Wohnformen

entwickeln

- Immobilien im Bestand

anpassen

Der Stadtteil ist auch in Zukunft
ein lebenswerter Ort fir alle

Menschen vernetzen,
privates Engagement
entfesseln

Burgerschaft aktivieren

- Informationen
zielgruppengerecht
verbreiten

- Gesellschaftlich getragene
Gemeinschaftsprojekte
unterstiitzen

- Netzwerke nutzen und
ausbauen

- Umweltbildung forcieren

Interessensgruppen
vernetzen

- Begegnung und Austausch
unterstitzen

- Gemeinschaft der lokalen
Gewerbetreibenden fordern

- Beratungsangebote
etablieren

- Férdermoglichkeiten
aufzeigen

Generationen.

Mobilitdtsalternativen
schaffen,
Angebote verbessern

Angebotsstrukturen far
alternative Mobilitat
optimieren

- Alltagswege fiir
Nutzende der Rad- und
FuRwegeverbindungen
attraktivieren

- Ladeinfrastruktur und
Sharingangebote
ausbauen

- Umsteigepunkte
weiterentwickeln

Kurze Wege im
Stadtteil férdern

- Versorgungszentren
attraktivieren

- Vorhandene
Angebotsstrukturen
stabilisieren

- Lokale Okonomie starken

- Neue
Versorgungsmodelle
etablieren

bunppimius|ienpels siyoaiebeuwi|y
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MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten GERTEC |CM

GREENZERO

Erkenntnisse aus der Analyse  Erfordernisse flur die Entwicklung Handlungsfeld mit MaBnahmen

, :
W"” e

» KF1 - StraRenbaum- und StraRengriinkonzept

» KF2 - Griine Achse Kaiserau

» KF3 - Zielgruppengerechte Spielplatze

» KF4 - Kommunales Modernisierungsprogramm
» KF5 - Klimaanpassung am und um das Gebaude
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GERTEC nNICM

GREENZERO

MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten

StraBenbaum- und Zielgruppengerechte

Grune Achse Kaiserau

StraBengrunkonzept

Was?

* Planerische Grundlage zur
Erweiterung des
Strallenbaumbestandes

* Entwicklung von
Mobilitatsachsen als

* Beteiligung der
Stadtteilbewohnenden

Klimaachsen Bewegungselementen - Aktionen flir mehr Sauberkeit
YvaIl'\l/IJ'rl??kl' . Warum? Warum? =
: H'It rob |Imatver esaser.n - Begegnung erméglichen - Offentlichen Raum aufwerten 2,
L ! Ee sk Iutn? r? uzieren - Gesundheit férdern - Treffpunkte entwickeln o
ebensqualitat steigern - Grune Verbindungen schaffen »  Hitzeschutz vornehmen <
- Verkehr beruhigen 2
Wien Wie? Wie? <
: Iel.t e q  Standorte fur Elemente « Bestandsaufnahme =
:u?t:r;z]svreregl ast)g;”ppe oder vorschlagen und Wegefiihrung - Konzept unter Beteiligung =
<
>
ad
=

Was?

Begrunung einer Achse durch
den Ortskern

Verbindung der Grinbereiche
Ausstattung mit
Aufenthaltsmoglichkeiten und

entwerfen
Beteiligung im Stadtteil

Spielplatze

Was?

» Verschiedene Spielplatze im
Stadtteil aufwerten

* Begrunen, Sitzmoglichkeiten
und neue Spielgerate

» Anforderungsliste

—
N
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MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten ( GERTEC |CM

GREENZERO

Kommunales Klimaanpassung an und
Modernisierungsprogramm um das Gebaude
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MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten

Erkenntnisse aus der Analyse  Erfordernisse flur die Entwicklung

* Defizite im offentlichen Raum

und bei der sozialen « Notwendigkeit von
Infrastruktur wirken dem Beratungsangeboten

Zusammenleben entgegen
* Aktivierungsmalinahmen und

- flr die Versorgung fehlen Kampagnen zur
Einkaufsmoglichkeiten, Sensibilisierung fiir ein starker
insbesondere in den klimagerechtes Verhalten der
Randlagen Stadtteilbewohnenden

*  mit Blick auf die " - Ubergeordnete Koordination
klimafreundliche Mobilitat, und Organisation von
Energieversorgung und Gemeinschaftsldsungen
Energieeffizienz wurde ein
Informationsdefizit in der o Zusammenfihren von
Bevolkerung deutlich Interessen fiir private

Initiativen zum Klimaschutz

18

cerrec P 1ICM

J GREENZERO

Handlungsfeld mit MaBnahmen

Menschen vernetzen, privates Engagement entfesseln

» Al

» AS

» A7

- Stadtteilmanagement
» A2 -
» A3 -
» A4 -

Aktivierung und Aktionen
Stadtteilinformationsportal
Leerstandnutzung und optimierte Nahversorgung

- Beratungsangebote zu energiesparendem Leben und Arbeiten
» Ab -
- Verfiigungsfonds fiir private Projekte

Wohnberatung
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MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten

Stadtteilmanagement

Was?

* Festes Team bzw. eine
Person, die Umsetzung des
Konzeptes im Stadtteil
begleitet und vorantreibt

» Aktivierung der
Stadtteilbewohnenden zum
Mitmachen

Warum?

* Netzwerke unterstutzen

* Prozesse strukturieren und
organisieren

« Beraten und Aufklarung leisten

Wie?
» Ausschreibung durch Stadt
Kamen

19

Aktivierung und Aktionen

Was?

« Kampagnen,
Offentlichkeitsarbeit, Aktionen
im Stadtteil

* Anregen zu einem starker
umweltfreundlichen Verhalten

Warum?

* Gemeinschaft starken

» Burgerschaft sensibilisieren
» Aktivitaten anstof3en

Wie?

* Content-Plan gemeinsam mit
Stadtverwaltung erarbeiten

« Kampagnen entwickeln

GERTEC

Stadtteilinformationsportal

Was?

» Schaffung eines digitalen
Informationsangebotes fur die
Menschen im Stadtteil

Warum?

* Informationen unabhangig von
Zeit und Ort anbieten

* Menschen zusammenbringen

Wie?

» Konzept gemeinsam mit
handelnden Akteuren im
Stadtteil erstellen

« Externe Vergabe

7ICM

GREENZERO
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MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten

Leerstandsnutzung

Was?

» Leerstehende Ladenlokale
wiederbeleben

* Leerstande und neue
Angebote der Nahversorgung

kombinieren

Warum?

« Versorgungszentrum optisch
aufwerten

* Angebotsstrukturen
verbessern

Wie?

« Stadtteilblro in Leerstanden

« Buchungsmaglichkeiten

» Arbeitskreis regionale
Lebensmittelversorgung

20

Beratungsangebote

Was?

» Beratungen fur Bargerinnen
und Burger zu
energiesparendem Leben

* Unterstutzung der
Unternehmen bei der
klimaneutralen Transformation

Warum?
* |Informationslicke fullen
* Fordermoglichkeiten aufzeigen

Wie?

+ Kooperationen mit
Verbraucherzentrale, IHK,
HWK einstielen

+ Gemeinsames Angebot mit
dem Stadtteilmamangement
schaffen

GERTEC |CM

GREENZERO
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MaBBnahmenkatalog mit 18 Projekten GERTEC |CM

Wohnberatung

Was?

« Beratungen zum Wohnen bei
sich andernden
Lebensumstanden (Alter,
Krankheit, etc.)

« Themen wie Barrierenabbau,
Finanzierung, Hilfedienste

Verfugungsfonds

Was?

* Fordertopf zur Unterstltzung
privater Projekte

» Gerichtet an Blrgerinnen und
Burger und Unternehmen

Warum?
Warum? _  Hebelwirkung der 6ffentlichen
 Generationenwechsel sinnvoll Investitionen nutzen
gestalten __ «  Privates Engagement
* Flachenbedarf fir Wohnen unterstiitzen
senken
Wie?

Wie?

+ Kooperationsmadglichkeit mit
Wohnberatungsstelle Unna
finden

* Einbezugin
Stadtteilmanagement

* Richtlinie und
Entscheidungsgremium
festlegen und beschliel3en

» Aktivierung und
organisatorischer Rahmen
durch Stadtteilmanagement

GREENZERO
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MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten GERTEE |CM

GREENZERO

Erkenntnisse aus der Analyse  Erfordernisse flur die Entwicklung Handlungsfeld mit MaBnahmen

— tirken, ProfiLbild

» S1 - Umgestaltung des Biirgerhauses mit AuBengeldnde

» S2 - Stadtebauliche Studie und Umgestaltung Versorgungszentrum
» S3 - Stadtebauliche Studie und Umgestaltung Ortskern Methler-Dorf
» S4 - Neuausrichtung der Robert-Koch-Stralle
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MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten ( GERTEC |CM

GREENZERO

Umgestaltung Burgerhaus Versorgungszentrum
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MaBnahmenkatalog mit 18 Projekten ( GERTEC |CM

GREENZERO

Ortskern Methler-Dorf Robert-Koch-StralRe
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MaBBnahmenkatalog mit 18 Projekten ( GERTEC |CM

GREENZERO

Erkenntnisse aus der Analyse  Erfordernisse flur die Entwicklung Handlungsfeld mit MaBnahmen

» M1 - Nahmobilitatskonzept
» M2 - Orientierung und Impulse im Stadtteil
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GREENZERO

MaBBnahmenkatalog mit 18 Projekten ( ERTEC |CM

Nahmobilitatskonzept Orientierung und Impulse

flielt in ,SUMP* ein:

ein erstes Umsetzungsprojekt
aus dem Klimaschutzkonzept
war die Antragstellung fur einen
nachhaltigen urbanen
Mobilitatsplan

—> die Forderung (inkl.
Personalstelle) ist bereits
genehmigt
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Urspringliche Planung

ISEK

- Beschluss Beschluss '
},fﬂaerphﬁg; Konzept Forderkulisse

Beschluss Forderantrag
Konzept Sanierungs-
management

28

(GerTEC |CM
GREENZERO

Antrag
Stadtebauforderung
September 2024

Start
Sanierungsmanagement
3. Quartal 2024
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Anderungen der Rahmenbedingungen ( ERTEC |CM

GREENZERO

Novellierte Stadtebauforderrichtlinie NRW

* Abgrenzung kleinerer und kompakterer « Es werden keine weiteren Fordermittel
Quartiere aus dem Programm mehr zur

« Umsetzung GesamtmaRnahme Vertugung gestellt
(MalRnahmenbundel) innerhalb von 11 * Aktuelles Konzept wird noch gefordert
Jahren: Antragszeitraum maximal 6 Jahre .

Sanierungsmanagement kann nicht
« Leistungsfahigkeit der Kommune als mehr gefordert werden
Bemessungsgrundlage

« Konkretere Ausarbeitung der MalRhahmen
(moglichst weitreichende Qualifizierung

investiver Mal3nahmen) - HOAI 2
(Vorplanung) bzw. 3 (Entwurfsplanung)
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Konsequenzen ( GERTEC NICM

GREENZERO

Das Ziel der Stadtteilentwicklung Methlers mit Schwerpunkt Klimaschutz bleibt bestehen!

Im Zusammenspiel mit dem Integrierten Energetischen Quartierskonzept fur das Quartier Kaiserau
und dem Integrierten Stadtteilentwicklungskonzept Kamen-Methler (ISEK) sollen unter anderem auf
stadtebaulicher, kommunaler Ebene als auch auf (privater) Gebaudeebene umfangreiche
Entwicklungen im Bereich der Energieeffizienz im Stadtteil angestol3en werden.
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Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss Menschen vernetzen, privates Engagement entfesseln

Mogliches Vorgehen il

Bausteine des Sanierungsmanagements in
Stadtteilmanagement integrieren

» A7

Veranstaltungsplanung
und -durchflihrung

Beratungsunterlagen J2f = Marketing- und
und -tools ¢ = | Informationsmaterial

Schulungen &

Prozessunterstutzung Weiterbildungen

- Kooperationen, einzelne Bausteine selber umsetzen, neue Fordermoglichkeiten (auch im
Rahmen der Stadtebauforderung), modulare Umsetzung durch externe Dienstleister

31

- Stadtteilmanagement

- Aktivierung und Aktionen
» A3 -
» A4 -
» A5 -
» A6 -

Stadtteilinformationsportal

Leerstandnutzung und optimierte Nahversorgung
Beratungsangebote zu energiesparendem Leben und Arbeiten
Wohnberatung

- Verfligungsfonds fiir private Projekte
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Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit

‘IJ'ICM

GREENZERO

Innovation City Management GmbH

~ Sudring-Center-Promenade 3
- D-46242 Bottrop
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TOP 3 5. Anderung des Flachennutzungsplanes
hier: Feststellungsbeschluss

Beschlussvorlage Nr. 030/2024

Fachbereich Planung, Bauen, Umwelt | Offentlicher Teil | Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss | 2. Sitzung | 15.04.2024

STADT KAMEN




34

1

im Original: Planzeichnung Malstab 1 : 10.000

o 100

Fachbereich Planung, Bauen, Umwelt | Offentlicher Teil | Planungs- und StadtentW|ckIungsausschuss | 2. S|tzung | 15.04.2024
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Flachennutzungsplan -

S /"I —=|
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im Original: Planzeichnung Malstab 1 : 10.000
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TOP 4 Bebauungsplan Nr. 07 Ka-Sk ,Buschweg"
hier: Satzungsbeschluss

Beschlussvorlage Nr. 031/2024

Fachbereich Planung, Bauen, Umwelt | Offentlicher Teil | Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss | 2. Sitzung | 15.04.2024

STADT KAMEN
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TOP 5 Bebauungsplan Nr. 22 Ka — ,Kamener Knapp®, Stadt Kamen
hier: Einleitung des Verfahrens zur Aufthebung des
Bebauungsplanes

Beschlussvorlage Nr. 028/2024

\ STADT KAMEN

Fachbereich Planung, Bauen, Umwelt | Offentlicher Teil | Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss | 2. Sitzung | 15.04.2024
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Lageplan Bebauungsplan Nr. 22 Ka - Kamener Knapp
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GESTALTUMGSVORSCHRIFTEN
gem&B § 103 der Bauordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Juli 1976 &»
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Flir den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 2Z Ka war-
den die folgenden gestalterischen Vorschriften erlassen:

Strafenraum

e Die vorhandenen Vorgirten sind mit Rasen anzulegen.
Niedrig wachsende Zierpflanzen sind zuléds=ig.
Einfriedungen zu d4ffentlichen Fldchen dirfen elne
Hhe von Q,70 m nicht Uberschreiten. Es sind nur
Jdgerzdune sowie lebende Hecken zulidssig.

0 Miilltonnen vor der vorderen Bauflucht des vorhan- N
denen Wohnhauses diirfen nur in Verbindung mit Mill- ;

Textliche Festsetzunden zum Bebauungsplan Nr. 2z Ka schrinken aufgestellt werden.
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In Erglnzung der Ausweisungen dieses Planes werdﬁa planungs- 2. Ddcher
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TOP 6 6. Anderung des Flachennutzungsplanes
hier: Beschluss zur Einleitung des Verfahrens

Beschlussvorlage Nr. 032/2024
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TOP 7 Bebauungsplan Nr. 80 Ka — ,Kamener Knapp®, Stadt Kamen
hier: Aufstellungsbeschluss

Beschlussvorlage Nr. 029/2024
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TOP 8 Aufstellungsverfahren des Regionalplans Ruhr
hier: Rechtskraft Regionalplan Ruhr

Mitteilungsvorlage Nr. 024/2024
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TOP 9 Sachstande zur Aufstellung verschiedener Bebauungsplane
im Stadtgebiet Kamen
hier: Antrag der CDU-Fraktion

\ STADT KAMEN
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Bebauungsplan Nr. 39 Ka-Me — HeimstraBe/Germaniastrale

Aufstellungsbeschluss durch den Rat der Stadt Kamen am 25.02.2020
Bekanntmachung vom 06.03.2020
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Uberplanung ,,Rodelberg/Wasserspielplatz*

Thematisierung im Zusammenhang mit dem Integrierten Stadtteilentwicklungskonzeptes Kamen-
Methler 2035

Konzept und MaBRnahmensteckbrief sind noch nicht beschlossen

Voraussetzungen gem. Forderrichtlinien Stadtebauforderung mussen erfillt werden, um
MaRnahme finanzieren zu konnen

(Erstellung und Beschluss Teilkonzept, MaBnahmenabstimmung mit der BRA u. dem Ministerium,
Beantragung Stadtebauforderung — Kostenschatzung nach DIN 276 u. Entwurfsplanung —
Zielsetzung muss Klimaschutzaspekte beriicksichtigen, u.s.w.)

\ STADT KAMEN
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Bebauungsplan Nr. 3 Ka-We 2. Anderung — Westicker Heide

Aufstellungsbeschluss gem. § 13 a (1)

Wesiicker strabe
"Il-ll
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Haberfeld
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Bebauungsplan Nr. 77 Ka — Lunener Strae/Toddinghauser Strale

Aufstellungsbeschluss durch den Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Kamen am 01.02.2022
Bekanntmachung vom 08.03.2022
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Bebauungsplan Nr. 78 Ka — Wohnen am Fluss

Aufstellungsbeschluss durch den Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Kamen am 28.06.2016

22.07.2016, Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss

02.12.2019 - 10.01.2020, Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit und Behérden gem. § 3 (1) und § 4 (1) BauGB
16.08.2021 - 24.09.2021, Beteiligung der Offentlichkeit und der Behérden gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB i.V.m.
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Stadtebaulicher Entwurf zu Bebauungsplan Nr. 7

§o

Stand: 08.10.2019 S s T i T
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Bebauungsplan Nr. 06.1 Ka — Zollpost
16.09.2014, Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) BauGB
10.12.2014 - 14.01.2015, Friihzeitige Beteiligung der Behérden gem. § 4 (1) BauGB sowie der Nachbar-

gemeinden gem. § 2 (2) BauGB )
02.02.2015 - 16.02.2015, Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB

(Zusammenhang zu Bebauungsplan Nr. 06 Ka — Zollpost 1. Anderung)

g

Fachbereich Planung, Bauen, Umwelt | Offentlicher Teil | Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss | 2. Sitzung | 15.04.2024

"

STADT KAMEN




Bebauungsplan Nr. 02.1 Ka — Berliner StraRe

21.06.2021, Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) BauGB
08.08.2022 - 12.09.2022, Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit und Behoérden gem. § 3 (1) und § 4 (1) BauGB
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TOP 10 Koordination und Organisation von Tiefbauarbeiten im
offentlichen Raum

\ STADT KAMEN

Fachbereich Planung, Bauen, Umwelt | Offentlicher Teil | Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss | 2. Sitzung | 15.04.2024




55

Rechtliche Grundlagen von Tiefbauarbeiten im Stadtgebiet im Hinblick auf
Straflen-, Kanal- und Telekommunikation

- Telekommunikationsgesetz TKG

- Konzessionsvertrage im Bereich Gas, Wasser, Strom
-  Gestattungsvertrag Fernwarme

-  BGB (Vertragsrecht)

\ STADT KAMEN
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation

Planungsausloser Stadt Kamen

Grundlagenermittlung (LPH 1)

Ermittlung Planungsrandbedingungen
Beratungen zum gesamten Leistungsbedarf
Auswahl anderer an der Planung fachlich Beteiligter

Schriftliche Information zum Bauvorhaben und Beteiligungsabfrage

an Ver- und Entsorger

Prasentation der Projekte im Rahmen der alljahrlichen MafShahmen-

vorstellung in der Versorgerrunde

Fachbereich Planung, Bauen, Umwelt | Offentlicher Teil | Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss | 2. Sitzung | 15.04.2024
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation
Planungsausloser Stadt Kamen

Vorplanung/Entwurfsplanung/Ausfuhrungsplanung (LPH 2-5)

- Abstimmung der Beteiligungs- und Zielvorstellungen unter
Berucksichtigung der 6ffentlich-rechtlichen Randbedingungen

- Abfrage und zeichnerische Darstellung vorhandener Trassenverlaufe
durch das vom FB 60.1 beauftragte Ingenieurbliro

- Vorstellung des ausfuhrungsreifen Projektes in der Versorgerrunde
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation
Planungsausloser Stadt Kamen
Bauausfuhrung

- Abfrage vorhandener Trassenverlaufe durch das mit der Ausfuhrung
beauftragte Bauunternehmen
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation

Planungsausloser Versorger Gas, Wasser, Strom (GSW, Gelsenwasser)

- Schriftliche Info und Beteiligungsabfrage an Stadt und andere

Beteiligte

- Prasentation der Projekte im Rahmen der alljahrlichen Mafinahmen-

vorstellung in der Versorgerrunde

- Abstimmung uber eine Baubeteiligung
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation

Planungsausloser Versorger Gas, Wasser, Strom (GSW, Gelsenwasser)
Bestehender Beteiligungswunsch der Stadt Kamen

- Grundlagenermittiung

- Vor-/Entwurfs-/Ausfluihrungsplanung

- Bauausfuhrung

Keine bauliche Beteiligung der Stadt Kamen
- Antrag an, Prufung und Erteilung Aufbruchgenehmigung durch FB 60.1
- Antrag auf, Prufung und Erteilung verkehrsrechtliche Genehmigung durch FB 30.1

- Bauausfuhrung
- Schlussabnahme (Beginn der Gewahrleistung) durch FB 60.1

- ggf. Aufforderung zur Mangelbeseitigung

Rechtliche Grundlagen: Konzessionsvertrage im Bereich Gas, Wasser, Strom,
Gestattungsvertrag Fernwarme, BGB .
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation

Planungsausloser Versorger Telekommunikation

- Antrag an, Prufung und Erteilung Aufbruchgenehmigung durch FB 60.1

- Antrag auf, Prufung und Erteilung verkehrsrechtliche Genehmigung durch FB 30.1

- Bauausfuhrung

- Fertigstellungsanzeige nach Beendigung der Bauarbeiten
(Gewahrleistungszeitraum unbefristet)

- Kontrolle durch FB 60.1

- gef. Aufforderung zur Mangelbeseitigung

Rechtliche Grundlage: Telekommunikationsgesetz TKG
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation

Breitbandprojekt Kamen, Bonen, Bergkamen unter Federfuhrung des FB 23

- Beauftragung der BBA (Planungsbiiro)

- Planungsunterlagen gingen im Vorfeld der Stadt Kamen zu

- aktuell: Prufung u. Zustimmung, Integration der Informationen in laufende Planunger
- Prifung / Erteilung der Aufbruchgenehmigung durch FB 60.1

- Antrag auf, Prufung und Erteilung verkehrsrechtliche Genehmigung durch FB 30.1

- Bauausfuhrung
- Fertigstellungsanzeige nach Beendigung der Bauarbeiten (Gewahrleistungszeitraum

unbefristet)
- Kontrolle durch FB 60.1 /ggf. Aufforderung zur Mangelbeseitigung

Rechtliche Grundlage: Telekommunikationsgesetz TKG

>
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation

Instrument der Versorgerrunde

-  Beginn 2016
- 4 jahrliche Termine zzgl. erforderliche Sondertermine

- Standiger Teilnehmerkreis:

Bap.  ses= ST e g (o

| | .

T Abstimmungsgemeinschaft =
. GELSENWASSER E VL!'!Z;I:NED Stra Ben.NR? E”’G-B-l;’l/ ) vodafone
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Planungsvorlaufe, Koordination und Organisation

Themen der Versorgerrunde

Jahrliche Vorstellung Maflnahmenkatalog
Besprechung wesentlicher Themen:

z. B. Baumschutz, Aufbruchmanagement, aktuelle Bauprojekte (u.a.
Strafdienbau, Radwegebau, Briickenbau, DSK, Ausbau Warmenetz,
Projekte der Versorger), Fertigstellunganzeige, Abnahmeprotokolle,
Baustellenmanagement, Richtlinien fluir Aufgrabungen, Umgang mit
Subunternehmern der Versorger, Einbindung der Subunternehmen in die

Versorgerrunden

Vortrage und Informationen (z. B. Einbau von Flissigboden, Vectoring -
Mafinahmenprogramm Telekom, Aufbereitung von Aushubboden)

Sonderabstimmungen (z. B. Breitbandausbau)
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TOP 11 Bauvorhaben im Stadtgebiet
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Bebauungsplangebiet 36 Ka-Me — Kiebitzweg
Spielplatz

Quartiersplatz

- Information der Anlieger

- Ausschreibung Sommer 2024
- Fertigstellung noch in 2024 geplant
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TOP 12 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Fachbereich Planung, Bauen, Umwelt | Offentlicher Teil | Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss | 2. Sitzung | 15.04.2024

STADT KAMEN




VIELEN DANK FUR IHRE
AUFMERKSAMKEIT.

n—

STADT KAMEN



	Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss
	Tagesordnungspunkte | Öffentlicher Teil
	TOP 1	 	Einwohnerfragestunde
	TOP 2		Integriertes Stadtteilentwicklungskonzept Kamen-				Methler 2035�			hier: Einbringung des Konzeptes und Vorstellung durch 			das Büro ICM��			Mitteilungsvorlage Nr. 034/2024
	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
	TOP 3	 	5. Änderung des Flächennutzungsplanes�			hier: Feststellungsbeschluss��			Beschlussvorlage Nr. 030/2024�
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	TOP 4 		Bebauungsplan Nr. 07 Ka-Sk „Buschweg“�			hier: Satzungsbeschluss��			Beschlussvorlage Nr. 031/2024
	Foliennummer 9
	TOP 5	 	Bebauungsplan Nr. 22 Ka – „Kamener Knapp“, Stadt Kamen�			hier: Einleitung des Verfahrens zur Aufhebung des 					Bebauungsplanes��			Beschlussvorlage Nr. 028/2024�
	Lageplan Bebauungsplan Nr. 22 Ka – Kamener Knapp
	TOP 6 		6. Änderung des Flächennutzungsplanes�			hier: Beschluss zur Einleitung des Verfahrens��			Beschlussvorlage Nr. 032/2024
	Foliennummer 13
	TOP 7 		Bebauungsplan Nr. 80 Ka – „Kamener Knapp“, Stadt Kamen�			hier: Aufstellungsbeschluss��			Beschlussvorlage Nr. 029/2024���
	���
	TOP 8 		Aufstellungsverfahren des Regionalplans Ruhr�			hier: Rechtskraft Regionalplan Ruhr��			Mitteilungsvorlage Nr. 024/2024�
	TOP 9 		Sachstände zur Aufstellung verschiedener Bebauungspläne 			im Stadtgebiet Kamen�			hier: Antrag der CDU-Fraktion�
	Bebauungsplan Nr. 39 Ka-Me – Heimstraße/Germaniastraße�Aufstellungsbeschluss durch den Rat der Stadt Kamen am 25.02.2020�Bekanntmachung vom 06.03.2020 �
	Überplanung „Rodelberg/Wasserspielplatz“��Thematisierung im Zusammenhang mit dem Integrierten Stadtteilentwicklungskonzeptes Kamen-Methler 2035��Konzept und Maßnahmensteckbrief sind noch nicht beschlossen��Voraussetzungen gem. Förderrichtlinien Städtebauförderung müssen erfüllt werden, um Maßnahme finanzieren zu können�(Erstellung und Beschluss Teilkonzept, Maßnahmenabstimmung mit der BRA u. dem Ministerium, Beantragung Städtebauförderung – Kostenschätzung nach DIN 276 u. Entwurfsplanung – Zielsetzung muss Klimaschutzaspekte berücksichtigen, u.s.w.)������
	Bebauungsplan Nr. 3 Ka-We 2. Änderung – Westicker Heide�Aufstellungsbeschluss gem. § 13 a (1) Satz 2 Nr. 1 BauGB durch den Rat der Stadt Kamen am 20.03.2012�
	Bebauungsplan Nr. 77 Ka – Lünener Straße/Töddinghauser Straße�Aufstellungsbeschluss durch den Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Kamen am 01.02.2022�Bekanntmachung vom 08.03.2022
	Bebauungsplan Nr. 78 Ka – Wohnen am Fluss�Aufstellungsbeschluss durch den Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Kamen am 28.06.2016�22.07.2016, Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss�02.12.2019 - 10.01.2020, Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden gem. § 3 (1) und § 4 (1) BauGB�16.08.2021 - 24.09.2021, Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB i.V.m. PlanSiG
	Städtebaulicher Entwurf zu Bebauungsplan Nr. 78 Ka – Wohnen am Fluss�Stand: 08.10.2019���
	Bebauungsplan Nr. 06.1 Ka – Zollpost�    16.09.2014, Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) BauGB�    10.12.2014 - 14.01.2015, Frühzeitige Beteiligung der Behörden gem. § 4 (1) BauGB sowie der Nachbar-�    gemeinden gem. § 2 (2) BauGB�    02.02.2015 - 16.02.2015, Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB�    (Zusammenhang zu Bebauungsplan Nr. 06 Ka – Zollpost 1. Änderung)�	�
	Bebauungsplan Nr. 02.1 Ka – Berliner Straße�21.06.2021, Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) BauGB�08.08.2022 - 12.09.2022, Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden gem. § 3 (1) und § 4 (1) BauGB i.V.m. PlanSiG
	TOP 10 		Koordination und Organisation von Tiefbauarbeiten im 				öffentlichen Raum�
	Rechtliche Grundlagen von Tiefbauarbeiten im Stadtgebiet im Hinblick auf Straßen-, Kanal- und Telekommunikation��-	Telekommunikationsgesetz TKG�-	Konzessionsverträge im Bereich Gas, Wasser, Strom�-	Gestattungsvertrag Fernwärme�- 	BGB (Vertragsrecht)
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation��Planungsauslöser Stadt Kamen��Grundlagenermittlung (LPH 1)�-	Ermittlung Planungsrandbedingungen�-	Beratungen zum gesamten Leistungsbedarf�-	Auswahl anderer an der Planung fachlich Beteiligter�-	Schriftliche Information zum Bauvorhaben und Beteiligungsabfrage 	an Ver- und Entsorger�-	Präsentation der Projekte im Rahmen der alljährlichen Maßnahmen-�	vorstellung in der Versorgerrunde�	
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation��Planungsauslöser Stadt Kamen��Vorplanung/Entwurfsplanung/Ausführungsplanung (LPH 2-5)�-	Abstimmung der Beteiligungs- und Zielvorstellungen unter 	Berücksichtigung der öffentlich-rechtlichen Randbedingungen�-	Abfrage und zeichnerische Darstellung vorhandener Trassenverläufe 	durch das vom FB 60.1 beauftragte Ingenieurbüro�-	Vorstellung des ausführungsreifen Projektes in der Versorgerrunde�	
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation��Planungsauslöser Stadt Kamen��Bauausführung�-	Abfrage vorhandener Trassenverläufe durch das mit der Ausführung 	beauftragte Bauunternehmen�
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation��Planungsauslöser Versorger Gas, Wasser, Strom (GSW, Gelsenwasser)��-	Schriftliche Info und Beteiligungsabfrage an Stadt und andere 	Beteiligte�-	Präsentation der Projekte im Rahmen der alljährlichen Maßnahmen-�	vorstellung in der Versorgerrunde�-	Abstimmung über eine Baubeteiligung��
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation�Planungsauslöser Versorger Gas, Wasser, Strom (GSW, Gelsenwasser)�Bestehender Beteiligungswunsch der Stadt Kamen�-	Grundlagenermittlung�-	Vor-/Entwurfs-/Ausführungsplanung�-	Bauausführung�Keine bauliche Beteiligung der Stadt Kamen�-	Antrag an, Prüfung und Erteilung Aufbruchgenehmigung durch FB 60.1�-	Antrag auf, Prüfung und Erteilung verkehrsrechtliche Genehmigung durch FB 30.1�-	Bauausführung�-	Schlussabnahme (Beginn der Gewährleistung) durch FB 60.1 �-	ggf. 	Aufforderung zur Mängelbeseitigung��Rechtliche Grundlagen:   Konzessionsverträge im Bereich Gas, Wasser, Strom, 							 	Gestattungsvertrag Fernwärme, BGB��	�
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation��Planungsauslöser Versorger Telekommunikation��-	Antrag an, Prüfung und Erteilung Aufbruchgenehmigung durch FB 60.1�-	Antrag auf, Prüfung und Erteilung verkehrsrechtliche Genehmigung durch FB 30.1 -	Bauausführung�-	Fertigstellungsanzeige nach Beendigung der Bauarbeiten 	(Gewährleistungszeitraum unbefristet)�-	Kontrolle durch FB 60.1 �-	ggf. 	Aufforderung zur Mängelbeseitigung��Rechtliche Grundlage: Telekommunikationsgesetz TKG���	�
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation��Breitbandprojekt Kamen, Bönen, Bergkamen unter Federführung des FB 23�-	Beauftragung der BBA (Planungsbüro)�-	Planungsunterlagen gingen im Vorfeld der Stadt Kamen zu�-	aktuell: Prüfung u. Zustimmung, Integration der Informationen in laufende 	Planungen�-	Prüfung / Erteilung der Aufbruchgenehmigung durch FB 60.1�-	Antrag auf, Prüfung und Erteilung verkehrsrechtliche Genehmigung durch FB 30.1 �-	Bauausführung�-	Fertigstellungsanzeige nach Beendigung der Bauarbeiten (Gewährleistungszeitraum 	unbefristet)�-	Kontrolle durch FB 60.1 /ggf. Aufforderung zur Mängelbeseitigung��Rechtliche Grundlage: Telekommunikationsgesetz TKG���	�
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation��Instrument der Versorgerrunde�-	Beginn 2016 �-	4 jährliche Termine zzgl. erforderliche Sondertermine�-	Ständiger Teilnehmerkreis:��������	���
	Planungsvorläufe, Koordination und Organisation��Themen der Versorgerrunde�- 	Jährliche Vorstellung Maßnahmenkatalog�- 	Besprechung wesentlicher Themen: �	z. B. Baumschutz, 	Aufbruchmanagement, aktuelle Bauprojekte (u.a. 	Straßenbau, Radwegebau, Brückenbau, DSK, Ausbau Wärmenetz, 	Projekte der Versorger), Fertigstellunganzeige, 	Abnahmeprotokolle, 	Baustellenmanagement, Richtlinien für Aufgrabungen, Umgang mit 	Subunternehmern der Versorger, Einbindung der Subunternehmen in die 	Versorgerrunden�-	Vorträge und Informationen (z. B. Einbau von Flüssigboden, Vectoring – 	Maßnahmenprogramm Telekom, Aufbereitung von Aushubböden)�-	Sonderabstimmungen (z. B. Breitbandausbau)		�	���
	TOP 11 		Bauvorhaben im Stadtgebiet�
	Bebauungsplangebiet 36 Ka-Me – Kiebitzweg��Spielplatz��Quartiersplatz��-  	Information der Anlieger�-	Ausschreibung Sommer 2024�-	Fertigstellung noch in 2024 geplant�
	2.1.1 [Vorplanung]
	1/2.1.2
	1/2.1.3

	TOP 12 		Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen�
	VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT.

